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Neue Steuern

euen Steuerplänen iſt in der letzten Zeit wiedere vie Rede Jm Frühjahr und Sommer wurde wie
unnerlich in einem Teile der Preſſe wiederholt davon ge
Frochen daß dem Reichstage neue Steuerprojekte unter
eitel werden ſollen Andererſeits wurde erklärt und auch

der offiziöſen Preſſe beſtätigt daß die Regierung in der
bevorſtehenden e keine neuen Steuervorlagen bringen

weil eine Beſſerung der Finanzlage des Reiches erin re und weil zurzeit noch immer keine volle Klarheit
mit welchen Mehreinnahmen aus denüber beſteheh bewilligten neuen Steuern und aus den neuen

göllen auf die Dauer zu rechnen ſei Nach dieſen Er
Närungen verſtummten eine Weile die Meldungen über
neue Steuerpläne Auffallenderweiſe treten jetzt von neuem
ſolche Gerüchte hervor

Dieſer Tage hat in einer Zentrumsverſammlung in Saar
louis Abg Roe ren von den Schwierigkeiten geſprochen
die dem Blocke entſtehen würden wenn demnächſt neue
Steuern präſentiert würden Er deutete an daß eine
Hranntwein und eine Tabakſteuervorlage in
Ausſicht ſtehe Es läßt ſich noch nicht klar erkennen ob
der gentrumsführer Kenntnis von beſtimmten Projekten
hat oder ob er nur Vermutungen ausſpricht von denen
früher in der Preſſe die Rede war

Wir können nicht annehmen daß die Regierung die Block
politik treiben will mit einer neuen Tab a ſteuer vorlage
vor den Reichstag treten wird Sollte ſie d r be
abſichtigen ſo iſt ihr eine vollſtändige Niederlage
gewiß Gegen eine Mehrbelaſtung des Tabaks ſprechen
nach wie vor alle Gründe die im Frühjahr 1906 den Ent
wurf des Schatzſekretärs v Stengel ſcheitern ließen Jede
Mehrbelaſtung ſchränkt den Verbrauch ein Noch in den
letzten Jahren hat die Zuckerſteuer bewieſen daß die Herab
ſetzung ſie geſchah von 20 auf 15 M den Verbrauch
fördert Das umgekehrte Verfahren beim Tabak müßte auch
den umgekehrten Erfolg haben Ehe die Raucher die 40 bis
45 Millionen freiwillig aus ihrer ohnehin ſtark in Anſpruch
genommenen Taſche hergeben würden ſie wenigſtens die
minderbemittelten Kreiſe ſehen wie weit ſie ſich ſchadlos
halten könnten indem ſie den Verbrauch einſchränkten oder
zu weniger koſtſpieligem Rauchkraut übergingen Das wäre
ganz nach dem Sinne der Tabakagrarier denn dieſe bieten
ſeit langem alles auf um den Verbrauch des deutſchen Er
zeugniſſes auf Koſten des ausländiſchen zu erhöhen Das
geht aber gegen das finanzielle Jntereſſe des Reichs Denn
an jedem Doppelzentner der infolge Steuererhöhung weniger
verbraucht wird verliert das Reich 85 M und an jedem
Doppelzentner fremden Tabaks der durch deutſchen erſetzt
wird verliert es immer noch 40 M Das iſt eine Rechnung
d W nach Adam Rieſe ſchlechterdings nichts zu
machen iſt
Noch immer hat ſich wenn man der Sache auf den Grund

ging gezeigt daß ſich die in einigen Beziehungen höchſt
wünſchenswerte Vorausbelaſtung der feineren Sorken nicht
erreichen läßt weil ſie zu ſchwere ſozialpolitiſche
Nachteile mit ſich bringt Jede Mehrbelaſtung der teuren
Zigarren zwingt die Fabrikanten weniger Geld auf die
Sorgfalt der Arbeit zu verwenden um dadurch eine Koſten
erſparnis für die fertige Zigarre zu erzielen die den Raucher
einigermaßen bei ſeinem gewohnten Verbrauch ſeſthält Er
muß ſuchen in derſelben Zeit wo er früher 1000 Zigarren
Herſtellen ließ jetzt 1200 oder 1300 machen zu laſſen Das
macht natürlich eine ganze Menge Arbeiter entbehrlich
Viele müſſen entlaſſen werden und das drückt auch noch auf
den Lohn der Uebrigbleibenden Daraus ergibt ſich eine
überaus nachteilige Lohnkonjunktur für die Zigarren
arbeiter d h für ein ganzes Heer der am dürftigſten ge
lohnten Arbeiter überhaupt noch dazu für die körperlich
Schwachen die anderweitig kaum einen Erſatz für die ent
gangene Verdienſtgelegenheit finden können Es hat ſich
noch immer herausgeſtellt daß kein Reichstag die Verant
wortung für die Brotlosmachung von vielleicht 20,000 Tabak
arbeitern übernehmen kann und will

Herr Roeren hat auch von einer Branntweinſteuer
orlage geſprochen Sollte die Aufhebung der Liebes
gaben geplant werden ſo wird dieſer Plan ſicherlich
Unterſtützung bei den liberalen Parteien des Blocks finden
Ohne Zweifel laſſen ſich erhebliche Mehreinnahmen für

die Reichskaſſe ſchaffen wenn die beiden Liebesgaben auf
gehoben werden die offene die jetzt ungefähr 45 Millionen
Mart jährlich beträgt und die verſteckte die von 12 bis
i Millionen Mark die in der Maiſchraumbeſteuerung liegt
ger will aber ſcheinen daß Abg Roeren an eine ſolche
eform der Branntweinbeſteuerung nicht denkt weil er an

Zwnt daß dem linken Flügel des Blocks das neue
daganntweinſteuerprojekt Schwierigkeiten machen werde
za er vielmehr das Branntweinmonopol im Auge
Jat von dem ja in der politiſchen und noch mehr in der
a dpreſe häufig genug geſprochen worden iſt Es wird ſich

dab zeigen was hinter den Gerüchten ſteckt Jedenfalls
en die Liberalen alle Veranlaſſung die Augen auf

zuhalten 0Deutſches Reich

S Hof und PerſonalnachrichtenHofe Fer Beſuch des ſpaniſchen Königs am ſächſiſchen
ung vorläufig aufgegeben worden da der damſt in Verbin

deltézuſtandee Beſuch in Wien wegen des nnaünſtigen Geſund
andes des Kaiſers Franz Joſef nicht ſtattfinden kann

Der Ulttaché bei der ſächſiſchen Geſandtſchaft in München
rn Frhr v Strahlenheim iſt wieder abbernfen

worden

Die nennen Marineforderungen
Die KreuzZtg ſtellt im Anſchluß an die bisherigen Preſſe

meldungen eine Berechnung der vorausſichtlich zu erwartenden
Marineforderungen auf Sie ſtellt feſt daß infolge der
Verkürzung der Lebensdauer der Linienſchiffe von 25 auf 20 Jahre
ſtatt der bisher angenommenen 20 Nenbauten 23 in den Jahren
1908 bis 1917 notwendig würden Die Mehrkoſten von mindeſtens
108 Millionen Mark für die drei Schiffe würden ſich aber auf
eine Reihe von Jahren verteilen Unter Berückſichtigung der
ſtärkeren Armierung die eine Vergrößerung der Schiffe mit ſich
bringe ſowie unter Anrechnung der bereits bewilligten Mehr
ausgaben von 15 Millionen Mark kommt die Kreuz Ztg zu
dem Schluß daß im ganzen der Marineetat 1908 etwa 30
Millionen Mark mehr erfordern wird Das Blatt
meint dazu Wir glauben nicht daß an der Bewilligung von
begründeten Forderungen in ſolcher Höhe und der Berettſtellung
der erlerder chen Mittel hierfür die Blockmehrheit ſcheitern
würde

Zum Lehrerbeſoldungsgeſetz
Ein Abweichen von der Beſtimmung des Geſetzes wonach die

Neuregelung der Lehrergehälter unter Berückſichtigung der ört
lichen Verhältniſſe zu erfolgen hat wird von der gegen
wärtigen Leitung des Kultusminiſterinms nicht beabſichtigt Eine
derartige Beſtimmung befindet ſich daher auch nicht in dem neuen
Lehrerbeſoldungsgeſetz Ungleichheiten in der Feſtſtellung des
Mindeſteinkommens der Lehrer ſeien ſo verſichert man dem
B nſcht zu vermeiden wenngleich man beſtrebt ſei dieſe

auf ein Mindeſtmaß herabzudrückeu Jedenfalls ſollen bei der
Neuregelung der Alterszulage und der vom Staate zu leiſtenden
Zuſchüſſe zu den Gehältern der ärmeren Gemeinden derartige
Mehraufwendungen erfolgen daß man den berechtigten Wünſchen
der preußiſchen Lehrerſchaft zu entſprechen meint

Brannttvein oder Spiritusmonopol
Zu der Nachricht von einem bevorſtehenden Entwurf über ein

Reichsbranntweinmonopol ſchreibt die Köln Ztg die Aufſehen
erregende Nachricht ſcheine nach ihren Erkundigungen nicht der
Grundlage zu entbehren Es ſei wie beſtimmt verlautet aber
ohne daß bisher eine Entſcheidung nach irgendeiner Seite ge
fallen iſt ein Branntweinmonopol in nähere Erwägung gezogen
worden Das Gute würde das Projekt von vornherein haben
daß es mit einer veralteten buntſcheckigen Steuergeſetzgebung
aufräume und die ſogenannte Liebesgabe als Stein des Lin
ſtoßes und Agitationsmittel beſeitige

Deutſchland und die mazedoniſche Juſtizreform
Die Köln Ztag ſchreibt aus Berlin Schon vor einiger Zeit

ſind wir der Meldung entgegengetreten daß Deutſchland den
ruſſiſch öſterreichiſch ungariſchen Reformplan ſür die mazedoniſche
Juſtiz vorzeitig der Pforte mitgeteilt habe damit dieſe ihre
Gegenmaßregeln treffen könne Neuerdings finden wir nun die
ſelbe Nachricht gleichzeitig in der römiſchen Stampa und in der
der bulgariſchen Regierung naheſtehenden Vetſcherna Poſchta
Das wiederholte Auftauchen dieſer falſchen Meldungen an den
verſchiedenſten Orten zeigt ſehr deutlich daß man es hier mit
ſyſtematiſcher Arbeit der Feinde Deutſchlandszu tun hat das bei Rußland und Heſterreich Ungarn als un
zuverläſſig hingeſtellt werden foll

Aus deutſchen Parlamenten
Die Kammer der Abgeordneten in Müncheu

beriet geſtern eine Jnterpellation des Zentrums was die Re
gierung dagegen zu tun gedenke daß die durch die Differen
zierung des Zollſatzes für Malzgerſte und andere Gerſte be
abſichtigte Wirkung vielfach dadurch illuſoriſch gemacht würde
daß durch die vorherige Miſchung der Gerſte im Auslande die
Anwendung des Satzes von 1,830 M für Geiſte erzielt wird
welche in ungemiſchtem Zuſtande zweifellos dem Satze von 4 M
unterliege Speck Zentrum begründete die Jnterpellation
Die Reichskaſſe verliere jährlich 5 Millionen Die mißbräuch
liche Benutzung von Futtergerſte als Malzgerſte müßte unter
Strafe geſtellt und ein anderes ſicheres Denaturierungsverfahren
allgemein durchgeführt werden Finanzminiſter Pfaff erwiderte
Die bayriſche Regierung hat die Gerſtenzollordnung ſtreng
durchgeführt und auch ſolche Gerſte denaturiert welche trotz ge
ringeren Gewichtes zur Malzbereitung geeianet erfchien Beſſere
Denaturierungsverfahren würden ſtändig geprüft Auch die Ein
führung ſtrengerer Strafbeſtimmungen würde erwogen BVeckh
Freie Vereinigung meint man ſollte alle Gerſte mit 4 M ver

zöollen und dann bei der Verwendung als Futtergerſte eine Rück
vergütung gewähren Damit ſchloß die Beſprechung

Jn der Zweiten ſächſiſchen Kammer haben die
drei Freiſinnigen Günther Bär Roch und der Nationalliberale
Müller Hirſchfelde eine Jnterpellation über die Einführung
des Reichstagswahlrechts für die Wahlen zur Zweiten
Kammer eingebracht

Volksſchule

Auch die Vertreter des Katholiſchen Lehrer
verbandes haben vor kurzem eine Audienz beim Kultus
miniſter gehabt und ihre Wünſche vorgetragen die faſt ganz
denen der Allgemeinheit der Lehrer entſprechen Der Pädagog
Woche zufolge antwortete darauf Miniſter Holle dem Sinne
nach Die Sorge um das Wohl der Volksſchullehrer beſchäftigt
mich täglich Wenn die Lehrer mit den bisherigen Beſoldungs
verhältniſſen wegen der Unzulänglichkeit unzufrieden ſind ſo
muß ich das als berechtigt anerkennen Täglich finden zwiſchen
den einzelnen Reſſorts Verhandlungen üher die in Sachen der
Lehrerbeſoldung zu treffenden Maßnabmen ſtatt Hinvſichtlich
des Grundgehaltes ſprach der Miniſter die Anſicht aus daß es
um vie beſtehenden Uebelſtände zu beſeitigen wohl beſſer ſei mit
dem Syſtem der Mindeſtſätze zu brechen und einen Normalſotz
aufzuſtellen Er wünſchte beſonders zu erfahren ob mit dem
Satze von 1500 M geſagt ſein ſolle daß darüber hinaus keine
Gemeinde gehen dürfe Es wurde erwidert daß das Ziel der
Gehaltsbewegung der Lehrer die Gleichſtellung mit den genannten
Suhbalternbegamten erſter Klaſſe ſei Der Satz von 1500 M be
deute die Aufangsſumme des Einkommens die einem jungen
Lehrer zur Verfügung ſtehen müſſe So lange die Gehaltéver
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ſeh es notwendig den Gemeinden in der Feſtſetzung des Grund
gehaltes nach oben hin freie Hand zu laſſen Der Satz von
1500 M ſei ſchon in vielen Gemeinden erreicht ja in mehreren
ſchon überſchritten Daraus gehe hervor daß er eine Normal
garenze nicht bilden könne Für die endgültige Regelung ihrer
Gehaltsverhältniſſe wünſchten die Lehrer einen Modns analog
dem der bei den Oberlehrern an höheren Schulen angewendei
werde Zur Küſterfrage erwiderte der Miniſter daß dieſe Frage
nur im Ein verſtändnis mit den kirchlichen Behörden
zu löſen ſei Er müſſe ſich mit dieſen zunächſt in Verbindung
ſetzen und er wolle das Mögliche zur Erreichung der Wünſche
tun Zu den anderen Fragen äußerte ſich der Miniſter nur
wenig Zum Schluſſe betonte er nochmals daß es eine ſeiner
hauptſächlichſten Sorgen ſein werde für die berechtigtenwünſche einzutreten chtigten Lehrer

Religion und Konfeſſion
Jn der Zuſammenſetzung des Reichsländiſchen

Ober Konſiſtoriums Augsburgiſcher Konfeſſion
an deſſen Spitze Dr Curtius der Bearbeiter der Hohenlohe
Memoiren ſteht iſt bei ſeinem jetzigen Zuſammentritt nur eine
Aenderung eingetreten Juſtizrat Abt Colmar hat den aus
geſchiedenen Oekonomierat Oberlin als Abgeordneten der Jn
ſpektion Colmar erſetzt Jm übrigen haben an dem vorgeſtrigen
Eröffnungsgottesdienſt die Spitzen der Behörden Staatsſekretär
v Köller Unterſtaatsſekretär Dr Petri und Miniſterialrat
Hildebrand teilgenommen Der Fall Curtius dürfte alſo
nunmehr als endgültig erledigt zu betrachten ſein

Bergban

wurde mit 64 gegen 26 Stimmen abgelehnt Die Aelteſten
S i daulkerten Bergarbeiter ſtimmten geſchloſſen gegen das

atut

Induſtrie und Handel
Der Reichsanzeiger gibt bekannt daß der Bundesrat in

ſeiner Sitzung vom 17 Oktober beſchloß den Brennſteuer
vergütungsſatz vom 20 Oktober ab von 8 M auf 6 M
pro Hektoliter Alkohol herab zuſetzen

Heer nnd Flotte
Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Ablöſungstransport

für Sperber iſt mit dem Reichspoſtdampfer Lucie Woermann
am 21 Oktober in Dakar eingetroffen und hat an demſelben Tage
die Reiſe über Conakry nach Monrovia fortgeſetzt Buſſard
iſt em 22 Oktober in Dar es Salaam eingetroffen Leipzig iſt
am 22 Oktober in Swatau eingetroffen und geht am 24 Oktober
von dort nach Hongkong in See Arcona iſt am 28 Oktober
in Singapore eingetroffen und geht am 26 Oktober von dort
nach Hongkong in See

W

Kuskand
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe

appellierte Dr Lueger an das parlamentariſche Gefühl einiger
Antragſteller ihre Dringlichkeitsanträge zurückzuziehen bis zur
Beendigung der erſten Leſung des Ausgleichs Es ſei Pflicht
des öſterreichiſchen Parlaments den Ausgleich zu erledigen

Jn der Zweiten Kammer im Haag
wurden bei der Debatte über den Etat des Auswärtigen Amts
die Ergebniſſe der Haoger Konferenz und die Jnſtruktionen
nach denen die holländiſchen Delegierten auf der Konferenz ge
ſtimmt haben kritiſiert Man verlangte dieſe Jnſtruktionen
authentiſch kennen zu lernen

Die Todesſtrafe in Frankreich
Die franzöſiſche Kammerkommiſſion heantragt die ſofortige Abſchaffung der Todesſtrafe a Je Ab

Jswolski erkrankt
Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern v Jswolsky der ſich von

ſeiner Beſitzung am Tegernſee nach Wien und Paris begeben
hatte und nach kurzem Aufenthalt nach Tegernſee zurückkehren
wollte iſt in Paris erkrankt Aus dieſem Grunde iſt die
Weiterreiſe nach London und die Rückkehr nach Tegernſee in
Frage geſtellt Jswolsky wird ſich wohl nach ſeiner Geneſung
direkt nach Petersburg begeben

Der König von Griechenland
iſt geſtern abend aus Kopenhagen in Hamburg eingetroffen
Der Monarch reiſte nachts nach Köln weiter

Ein Ultimatum an die Türkei
Die Times meldet der Frankf Zeita zufolge aus Cettinje

der Fürſt von Montenegro hade wegen der Zerſtörnng
eines Grenzturmes ein Ultimatum an die Türkei gerichtet Er
werde wahrſcheinlich nach Ablauf elner zehntägigen Friſt die
Mächte anxufen

RNegierungskriſis in Perſien
Der Schah von Perſien empfing am Dienstag den Präſidenten

des Parlaments und unterzeichnete einen Erlaß durch den das
Kabinett entlaſſen wird Ein neusrr Kabinettspräſident
iſt noch nicht ernannt Jm Bezirk Melain ſowie in der Stadt
Sendſchan ſind die Gouverneure tätlich inſultiert worden

Bryan als amerikaniſcher Präſidentſchaftskandidat
Biynmn begann mit einen großen Verſammlung ſeine Agitations

tour im Staate New York Die allgemeine Auffaſſung ſieht
der Frankf Zta zufolde darin den deſtimmten Wunſch im
nächſten Jahre zu kandidieren Sein geſtern entwickeltes Pro
gramm Wird als wichtig erachtet da das demokratiſche Wahl
programm wenn er wie wahrſcheinlich nominiert wird als
Hauptgegenſtände die Eiſenbahnen die Truſts und die Rieſen
vermögen im allgemeinen in der Tendenz von Rooſevelts Reden

hältniſſe nicht in dem anfangs erwähnten Sinne geordnet ſeien aufzählen dürfte

Das neue Statut der Knappſchaft des Wurmreviers
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Serichtsverhandkungen
MoltkeHardenNachdr e rewigungsrrozen Eg Berlin 23 Okt

begann heute vormittag vor demn ger u lgtet get einem Andrange der in und
ausländiſchen Preſſe wie er le s r
Deutſchland bisher erlebt worden er
b d ſönlichkeiten ſowier Klagegegenſtandes mit größter Spannung

etete Beleidigungsprozeß des früheren Stadtkommandantenen herr Moltke gegen den Herausgeber
der Zukunft Maximilign Harden Dieſer hatte in der
Zukunft vom Oktober 1906 bis April 1907 eine Reihe von

Ärtikeln und Nottizen veröffentlicht welche ſich mit der ſo
genannten Liebenberger Tafelrunde und deren Einfluß
auf die Reichspolitik ſowie die perſönlichen Entſchließungen des

aifers bezogenG Mo itte fühlte ſich beleidigt er forderte zunächſt Harden

zum Zweikampfe heraus und ſtrengte nach Ablehnung Be
Teidigungsklage an Fürſt zu Eulenburg der Lieben
berger Schloßberr hatte wie früher berichtet gegen ſich bei der
Staatsanwaltſchaft ein Verfahren auf Grund der ihm gemachten
Vorwürfe beantragt Das Verfahren wurde aber abgelehnt da
Harden ſelbſt erklärt batte daß er den Mitaliedern des Freundes
kreiſes nicht Handlungen im Sinne des S 175 vorgeworfen habe
ſondern daß ihm nur daran gelegen habe die Schädlichkeit des
Einfluſſes eines Kreiſes von Männern zu kennzeichnen die von
normalwidrigen wenn auch nur ideellen Männerfreundſchaften
beſeelt ſeienerf Moltke hat ſich zur Verhandlung in Begleitung des

Juſtizrats Dr v GordonBerlin ſein Gegner Harden an
der Seite ſeines Verteidigers Juſtizrat Max Bernſtein
München ſchon lange vor Beginn eingefunden Beim Eintritt
der Zeugen füllt ſich der Saal ſo daß er kaum allen es ſind
etwa 50 Platz gewährt Unter ihnen befinden ſich mehrere
Offiziere in Uniform die geſchiedene Ehefran des Grafen Moltke
Frau Lili v Elbe Kriminalkommiſſar v Treskow und vielePerſönlichkeiten aus den höheren Offiziers und Hofkreiſen
Andere feblen ſo die Grafen v Hohenau und Graf v Lynar
der ein ärztliches Atteſt eingeſandt hat Der Vorſitzende teilt
mit daß vom Gericht als einzige Zeugen geladen ſeien Reichs
kanzler Fürſt Bülow der Chef des Militärkabinetts Graf
v Hülſen Häſeler ſowie der ſchon genannte Graf Lynar Dieſe
drei Zeugen ſeien ſämtlich verhindert Das Schreiben das
das Nichterſcheinen des Reichskanzlers ankündigt iſt von dem
Chef der Reichskanzlei v Loebell unterzeichnet und beſagt der
Herr Reichskanzler werde erſt nach dem 23 Oktober nach Berlin
zurückkehren und könne deshalb der Ladung nicht Folge leiſten

An Stelle des Fürſten Eulenburg iſt ſein Rechtsvertreter ein
Geheimer Juſtizrat aus Neuruppin zur Stelle der mitteilt
Trotz ſeiner Krankheit befinde ſich Fürſt Eulenburg in Berlin
Er ſei aber nicht in der Lage vor Gericht zu erſcheinen jedoch
bereit ſich zu Hauſe vernehmen zu laſſen Vorſ Haben Sie
auch Auftrag zu einer Erklärung für den ausgebliebenen Grafen
Fritz Eulenburg Zeuge Nein Jnuſtizrat Bernſtein benennt
eine Reihe Zeugen aus der Hofgeſellſchaft die er habe laden
laſſen Vorſ Sind die Zeugen erſchienen Jnuſtizrat Bern
ſtein Jch habe ſie erſt heute laden laſſen Verſchiedene der
Hardenſchen Zeugen ſind wie beim Aufruf ſeſtgeſtellt wird im
Ausland auf Reiſen andere krauk oder ohne Entſchuldigung aus
geblieben Unter den anweſenden Zeugen ſiad noch zu nennen
ein Paukenſchläger und ein Dompteur

Auf Befragen gibt Harden zu ſeinen Perſonalien an daß er
zweimal wegen Majeſtätsbeleidigung mit Feſtung und
mehrmals vor längerer Zeit wegen Preßbeleidtgung zu
Geldſtrafen verurteilt ſei Es werden zunächſt einige Artikel
und Stellen aus der Zukunft verleſen Der erſte beſchäftigt ſich
mit dem Hanptmann von Köpenick Es heißt darin Viele

Herrſchaften hielten es für möglich daß der Kaiſer ſo eingegriffen
haben könnte wie hier Voigt

Juſtizrat Bernſtein beantragt beſtimmte Stellen aus anderen
Artikeln mit zu verleſen Es ſei in der Klage der Vorwurf ge
macht worden und das kommt für den 8 193 Wahrung be
rechtigter Jntereſſen in Betracht daß die inkriminierten
Aeußerungen nichts mit Politik zu tun hätten Es liegt
uns daran nachzuweiſen daß die Artikel ſich mit der deutſchen
Politik im weiteſten Umfange beſchäftigen Juſtizrat v Gordon
Vielleicht dient es zur Abkürzung wenn tch erkläre daß wir
ſelbſtverſtändlich anerkennen daß die Artikel ſelbſt politiſchen
Jnhalts ſind in die gewiſſe Wendungen eingeſtreut ſind welche
aus dem Rahmen der Politik herausfallen

Es werden dann auf Antrag von beiden Seiten gewiſſe
Stellen aus den Artikeln vorgeleſen Von Wichtigkeit für
dieſen Prozeß iſt beſonders die folgende Stelle November
1906 Offenes Feld im Uckergebiet Der Harfner
Haſt du geleſen Der Süße Schon Freitag DerHarfner Meinſt du daß noch mehr kommt Der Süße Wir
müſſen mit der Möglichkeit rechnen er ſcheint orientiert und
wenn er Briefe kennt in denen von Liebchen die Rede iſt
Der Harfner Undenkbar aber ſie laſſen alles abdrucken ſie
wollen uns mit Jſenbalt an den Hals Der Süße Eine
Hexenzunft Der Harfner Vorbei Wenn nur Er nichts
davon erfährt Vorſ Herr Harden ehe wir in der Vor
leſung fortfahren möchte ſch an Sie die Frage nichten
Haben Sie in den Artikeln behaupten wollen daß der Herr
Piivatkläger homoſexuell veranlggt ſei Harden Mit den
Artikeln habe ich einen politiſchen Zweck verfolgt zu dieſem
Zweck habe ich beiläufig auch einzelne Perſonen erwähnt Jch
habe nicht ein Wort mehr geſagt als mir für meinen politiſchen
Zweck vötig erſchien Meiner Anſicht nach iſt in den Artikeln
der Vorwurf homoſexueller Veranlagung nicht erhoben worden
Was ich ſelbſt darüber denke bin ich aber bereit zu ſagen ſofern
ich darüber befragt werden folte Jn dieſen Artikeln ſelbſt habe
ich nicht geſagt der Herr Privatkläger ſei homoſexuell veranlagt
Jch habe nur geſagt und werde das beweiſen können
daß der Herr Privatkläger abnorm ſexuell empfindet
Darunter verſtehe er eine abnorme Abweichung von dem was
dem Empfinden der Mehrzahl der Männer entſpringt
Weiter erklärt Harden er werde beweiſen daß der Privat

kläger ſeiner Frau ſeiner Schwiegermutter und ſeinem Vater
gegenüber ſich ſtets darauf berufen habe daß er abſonderliche

Gefühle empfunden habe Als der Vorſitzende einen Vergleich
anregt erklärt Harden wie bereits gemeldet er würde eher ins
Zuchthaus gehen Der Vertreter des Privatklägers erklärt
daß auch ihm die Erklärung Hardens nicht genügen kfönne die
Ehre ſeines Mandatars wieder herzuſtellen Der Privatkläger
Graf Moltke beſtreitet ſodann daß ein Freundeskreis wie der
von Harden behauptete beſtehe Dieſer erklärt u er kenne
die Ehe und die Eh eſcheidung des Privatklägers ſeit fünf
Jahren Hätte er dem Kläger ſchaden wollen ſo hätte er längſt
in ſeiner Zeitſchrift eine Tatſache brlugen können bei deren
Bekanntwerden Moltke unbedingt ſeine Uniform hätte ausziehen
müſſen Juſtizrat Gordon der Rechtsbeiſtand des Privatklägers
legt gegen dieſe Behanptung Hardens Verwahrung ein Auf die
n des Vorſitzenden ob der Beklagte die Freundſchaft des
lägers mit dem Fürſten zu Eulenburg für eine ideale unter

Ausſchluß geſchlechtlicher Delikte halte erwidert Harden er ſei
der Ueberzeugung daß beide Herren keine Geſchlechtshandlungen
vorgenommen haben er ſei aber auch der Meinung daß die

reundſchaft eine erotiſche Betonung habe Der Vorſitzende geht
odann die einzelnen von dem Privatkläger als beleidigend hervor

gehobenen Stellen der Artikel durch Hierbei kam es zu leb
haften Auseinanderſetzungen zwiſchen den Parteien Harden be
ſtritt in jedem einzelnen Falle daß aus den Ausſührnngen die
er aus rein politiſchem Jntereſſe gemacht habe daß heraus
len ſel was der Privatkläger herausleſen wolle
n dieſer Disfuſſion wird auch wiederholt auf den franzöſiſchen

Botſchaftsrat Lecomte und deſſen ſexuelle Neigungen hün
gewieſen Der Pilvatkläger erklärt er kenne dieſen Herrn gar
nicht näher er fühle ſich eher beleidigt daß er immer in den
Kreis hineingezogen werde zu dem Lecomte der jetzt ſexueller
Verirrungen bezichtigt werde geböre Längere Auseinander
ſetzungen zwiſchen den Vertretern der beiden Parteien entſtehen
über die Zuläſſigkeit der Vernehmung verſchiedener vom Be
klagten vorgeſchlagenen Zeugen Juſtizrat Gordon wehrt ſich
beſonders gegen die Vernehmung der geſchiedenen Gräfin
Moltke Dann wird die Verhandlung bis 4 Uhr nachmittags
vertagt zur Beſchlußfaſſung über die Notwendigkeit der Zuläſſig
keit der Beweisaufnahme

Provinzialknachrichten
Fisleben 23 Okt Lohnherabſetzung Ver

branntes Kind Auf einer in Volkſtadt abgehaltenen Ver
ſammlung des Vereins reichstreuer Berg und Hüttenlente kün
digte Ober Berg und Hüttendirektor Bergrat Schrader an daß
die Deputation der Mansfelder Gewerkſchaft eine Herabſetzung
der Löhne in Ausſicht genommen habe Er beoründete dies mit
dem Rückgange des Kupferpreiſes von 240 M im Frühjahr auf
120 M jetzt pro Doppelzentner des Silbers von 96 auf 82 M
und mit der ſchwierigen durch die Waſſereinbrüche geſchaffenen
Lage Zugleich ſprach er aber auch die Hoffnung aus daß man
die gegenwärtigen Verhältniſſe ebenſo wie in den 80er und 90er
Jahren bald überwinden werde Ju Neehanſen kam die
zehnjährige Tochter des Knechtes Sprunk dadurch ums Leben
daß ſie in Abweſenheit der Eltern Petroleum ins Feuer goß
wodurch ihre Kleider in Brand geſetzt wurden

Halberfſtadt 23 Okt ſAusgrabungen läßt das Berliner
Muſeum für Völkerkunde an dem Fundorte prähiſtoriſcher Grab
ſtätten dem Landhaus am Gläſernen Mönch bei Langenſtein
unter Leitung des Dr Götze vornehmen der bereits vor zwei
Jahren an dieſer Stelle erfolgreich tätig war Bei der geſtern
früh vorgenommenen Mutung ſtieß man in geringer Tiefe auf
eine der bekannten Steinpackungen welche die Reſte und Beigaben
eines der jüngeren Bronzezeit etwa 500 v Chr angehörigen
Germanen zu umſchließen pflegen Das zutage tretende Hocker
grab iſt in den Abmeſſungen etwas kleiner als die bisher
gefundenen es wird desbalb vermutet daß es ein Kinderſkelett
enthält Es iſt dieſes Mal eine längere Dauer der Nachgrabungen
gepiant

Langenſalza 23 Okt Die Steinbrüche auf der Grenze
zwiſchen Langenſalza und Ufhoven die teilweiſe ſeit einigen
Jahren an eine Berliner Firma zur Ausbente verpachtet waren
ſind in andere Hände übergegangen Die neue Firma ebenfalls
eine Berliner will den Betrieb mit Maſchinen einrichten und
eine Steinſchleiferei nen anlegen Die Steine dürfen vertrags
mäßig durchweg nur außerhalb des Kreiſes Langenſalza verwandt
werden und gehen zum Teil in weite Ferne So ſind u g
kürzlich ſolche nach Köln zu den Renovierungsarbeiten der Faſſade
des dortigen Domes geliefert worden Zu den feineren Arbeiten
werden meiſt itälieniſche Arbeiter verwandt von denen eine
ganze Anzahl hier in Ufhoven anſäſſig iſt

O Genthin 23 Okt Eine ſchwere Bluttath beging in
der Nacht vom Sonntag zum Montag im benachbarten Dorfe
Pordien der taubſtumme Zigarrenmacher Heerde Er kam von
einer Tanzluſtbarkeit und mißhandelte wie er es ſchon öfter ge
tan ſeine bereits zu Bett gegangene Frau Er durchſchlug mit
einem Beil die Tür zu der gegenüberliegenden Wohnung ſeines
Schwagers Gröſeling und als er dort niemanden fand kehrte er
in ſeine Wohnung zurück verrammelte die Tür und bedrohte mit
Totſchlag die Frau die laut um Hilfe rief Jnzwiſchen war der
Schwager G zu ſeinem in der Nachbarſchaft wohnenden Bruder
Hermann G gelaufen um mit deſſen Hilfe den Wüterich zu
bändigen Da die Tür verſchloſſen war ſuchte Herm G durch
das Fenſter in die Stube zu gelangen wurde aber von dem
Wahnſinnigen mit Meſſerſtichen empfangen Er erhielt ſechs
ſchwere Verwundungen in Kopf Bruſt und Rücken die trotz ſorg
famſter ärztlicher Bemühungen die Erhaltung ſeines Lebens in
Frage ſtellen Der taubſtumme Unhold wurde mittels polizei
licher Hilfe überwältigt und in ſicheres Gewahrſam gebracht

Bernubnurg 22 Okt Der Gemeinderaty genehmigte eine
neue Friedhofeordnung Ein Antrag der eine gleichmäßige Her
anziehung der oberen Klaſſen für die Begräbniskoſten und unent
geltliche Beſtattung für die unteren vorſah wurde abgelehnt Ein
weiterer Punkt war die Erbauung einer Eiſenbahnunterführung in
der Gröbziger Straße Die Verhandlungen zwiſchen den beteiligten
Behörden ſind faſt zum Abſchluß gebracht Jn ein neues Sta
dium iſt der Schulſtreit mit Bagalberge getreten das von Bern
burg einen jährlichen Zuſchuß zu den Schullaſten verlangt Die
Herzogl Regierung hat zu Ungunſten Bernburgs entſchieden
Gegen dieſen Beſchluß hat der Magiſtrat Beſchwerde beim
Oberlandesgericht eingelegt

Köthen 23 Okt Ein eigenartiger Rechtsſtreit
iſt im benachbarten Klepzig entſtanden Dort hatte ſich ein Be
fitzer von einem Köthener Bounnternehmer auf ſeinem Grund
und Boden ein Haus errichten laſſen Als Preis dafür war die
Summe von 6900 M vereinbart worden Nach Fertigſtellung
verlangte der Erbauer aber 8000 M Für dieſen Preis lehnte
der Auftraggeber die Annahme ab und ſtellte das Haus dem
Bauunternehmer zur Verfügung Damit aber nicht genng ver
langte er auch die Wiederherſtellung ſeines Grundſtücks in den
früheren Zuſtand alſo die Entfernung des Gebäudes Da vor
läufig keiner der beiden Beteiligten nachgeben will jeder vielmehr
im Recht zu ſein glaubt ſoll jetzt das Gericht entſcheiden

Köthen 23 Okt Stiftung für ſtädtiſche Beamte
Von einem hieſigen Bürger der nicht genannt ſein will wurde
am Dienstag dem Oberbürgermeiſter die Summe von 30000 M
übermittelt Die Zinſen dieſer Stiftung ſollen alljährlich am
Geburtstage des Herzogs in Beträgen von 100 bis 300 Mk an
ſtädtiſche Unter und Subalternbeamten verteilt werden Aus
diefem Grunde ſoll die Stiftung auch vorbehaltlich der Ge
nehmigung des Herzogs den Namen Herzog Friedrich Stiftung
erhalten

Güſten 23 Okt Elektriſche Triebwagen werden
wie die Anhalt Ztg aus zuverläſſiger Quelle erſährt dem
bieſigen Bahnhof in nächſter Zeit überwieſen Dieſe ſind etwa
25 Meter lang und bieten Raum für ungefähr 100 Perſonen
Die Wagen ſollen am 1 Mat 1908 dem Betriebe übergeben
werden und dem Nahperſonenverkehr zwiſchen Güſten Bernburg
GüſtenAſchersleben Güſten Calbe und Güſten Staßfurt dienen
Es iſt der erſte Verſuch von deſſen Ergebnis es abhängen wird
ob es auf anderen Stationen gleiche Wagen eingeſtellt
werden

Oberrottenbach 23 Okt Verſchmelzung Die Ver
trejer der Gemeinden Ober und Unterrottenbach beſchloſſen in
einer ren Sitzung der auch die Landräte der Kreiſe
Rudolſtadt und Königſee beiwohnten die Verſchmelzung der
beiden Orte zu einem unter dem Namen Rottenbach Aus
Oberrottenbach entſchieden ſich 17 Vertreter für 8 gegen aus
Unterrottenbach 5 für 3 gegen die Vereinigung der beiden Ge
meinden

Eiſenach 23 Okt Das Johannistal Auto
mobilunfall Das berrliche Johannistal das die Stadt
gemeinde Eiſenach vom weimariſchen Fiskus für 400 000 M er
woörben hat um es nicht der Bauſpekulation zum Opfer fallen
zu laſſen beſchäftigte den Bezirksausſchuß der den Kauſvertrag
genehmigte Nach dem zwiſchen der Staatsregierung und der
Stadt geſchloſſenen Vertrage wird der 400,000 M betragende
Kaufpreis der Gemeinde bis 1916 geſtundet bei 3 Prozent Ver
zinſung Die Gemeinde iſt jedoch verpflichtet den Erlös aus dem
zur Bebauung freigegebenen Terrain des Johannistals zur ſo
fortigen abſchläglichen Tilgung zu verwenden Die der Be

baunng entzogene Fläche iſt ſo bemeſſen daß der hohe landliche Relz des Tales voll erhalten bleibt Die zum Ball ſat
gegebenen Grundſtücke dürfen nur in 10 Meter Abſtand von
einander bebant werden Jm hinteren nördlichen Teil des Tales
gilt die Bebauung nur mit der Einſchränkung daß falls des
Kurbad einmal dahin erweitert bezw verlegt werden ſollte di
erforderlichen Baulichkeiten errichtet werden dürfen Jm übrigen
iſt das ganze nördliche Tal von der Bebaunng ausgeſchloſſen
Die Gemeinde iſt auch verpflichtet den Waldbeſtand zu erhalten

Fabrikdirektor Thiel aus Ruhla unternahm mit feiner Frau
und einem Chauffeur eine Automobilfahrt nach Erfurt
Gotha verſagte die Steuerung der Kraftwagen rannte gegen
einen Baum und Frau Thiel ſowie der Chauffeur erlitten leichte
Verletzungen Thiel ſelbſt wurde ſchwerer verletzt Das Aulo
mobll iſt nahezu völlig zertrümmert

Perſonalveränderungen in der armee Provinz S achſen
und ihüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Funau Oberſt z D
und Kommandenr des Landw Bezirks Magdeburg in gleicher Eigenſchaft zum
Landw Be irk J Hamburg verſetzt Stern u Walther v Monbary Obe
und Kommandenr des Schleswig Holſtein Jnf Reg Nr 163 mit der geſetz
lichen Penſion zur Disp geſtellt und zum Kommandeur des Landw ezirtz
Magdeburg ernannt Frhr v Haxthauſen Carnitz Hauptm im
i Ober Eiſäſſ Jnf Reg Nr 167 als Komp Chef in das 7 Thür Jnf Reg
Nr 96 verſeßt Fiſcher Lt im Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Magdebura Nr 27 v Behr v Glaſenapp Lis im
5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen v d Decken Lt und
Erzieher am Kadettenhanſe in Naumburg a zu Oberlts befördert Frhr
v Danckelmann Lt der Reſ des Jnf Reg Keith 1 Oberſchleſ Nr 22
in Torgau früher in dieſem Reg mit Patent vom 22 Dezember 1899 au
ein Jahr zur Dienſtleiſtung zum 2 Hannov Ulan Reg Nr 14 kommandiert
Keßler Lt im Fuß Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 in das Fuß Art
Reg General Feldzeugmeiſter Brandenburg Nr 3 verſetzt Schillin
Oberlt im Fuß Art RKeg von Dieskau Schleſ Nr 6 kommandiert zur
Dienſtleiſtung als Zweiter Offizier des Traindepots des 4 Armeekorps zum
Zweiten Oſſizier dieſes Traindepots ernannt v alken Plache ki
Hauptm und Komp Chef am Kadettenhauſe in Naumburg a zur Haupt
kadettenanſtalt Thiel Hauptm und Platzmajor in Cüſtrin als Komp Chef
zum Kadettenhanſe in Naumburg a S verſetzt Rembe Hauptm unb Batt
Chef in der 2 FeldArt Abteil der Schutztruppe für Südweſtafrika ſcheidet aug
der Schutztruppe und wird unter Berleihnng eines Patentes vom 23 März 1902
als Batt Chef im 1 Thür FeldArt Reg Nr 19 angeſtellt Kretſch
maun Unteroff im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magde
burg Nr 26 Damrath Unteroff im Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand
von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 Lo tzze Unteroff im Füſ Reg General
Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 Haspelmacher
Unteroff im Magdeburg TrainBat Nr 4 Martens Haberſang
Unteroff im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 v W utius ha im 5 Thür
Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen S ch mid Unteroff im 2 Thür
Feld Art Reg Nr 55 zu Fähnrichen beſördert Gutknecht Abiturient und

Port Unteroff der Hauptkadettenanſtalt als Fähnrich im 4 Thür Jnf Reg
Nr 72 angeſtellt Abſchiedsbewillig ungen Jm aktivenHeere Frhr von dem Kneſebeck Milendonck Lt tm Thür Huſ
Reg Nr 12 auf ſein Geſuch zu den Reſ Offizieren des Reg übergeführt
Burggraf u Graf zu Dohna Schlodien Oberlt im Magdeburg Huſ
Reg Nr 10 Meiſcheider Oberlt im 2 Thür Feld Art Reg Nr 55
mit der geſetzlichen Penſion der Abſchied bewilligt und erſterer bei den Reſ
Offizieren ſeines Reg letzterer dei den Offizieren der Landw Feld Art 2 Auſ
gebots angeſtellt Ficinius Hauptm und Batt Chef im 1 Thür Feld
Art Reg Nr 19 mit der geſetzlichen Penſion ausgeſchleden v Einem
Major z D und Bezirksoffizier beim Landw Bezirk Sangerhauſen v Arn
ſt a dt Major z D und Bezirksofſizier beim Landw Bezirk Halberſtadt mit
ihrer Penſion der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſte und der Erlaubnts
zum Tragen der Uniform des Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von Prenßen
2 Magdeburg Nr 27 bezw des Jnf Rea Graf Kirchbach 1 Nliederſchleſ
Nr 46 der Abſchied bewilligt Jm Sanitäts Korps Dr Viereck
Oberarzt beim 4 Thür Jnf Reg Nr 72 zum 4 Garde Reg zu Fuß Dr
Koeppeu Aſſiſt Arzt beim 1 Thür FeldArt Reg Nr 19 zum Jnßf Reg
Graf Werder 4 Rhein Nr 30 Sch lteb s Aſſiſt Arzt beim 3 Magdeburg
Jnf Reg Nr 66 zum 4 Weſtpreuß Jnf Reg Nr 140 verſetzt Profeſſor
Dr Beſt in Torgau Dr Senfft in Meiningen Dr Koppehl in Halber
ſiadt Dr App unn in Stendal Oberärzte der Reſ Dr Lieberkühn
Oderarzt der Landw 1 Aufgebots zu Stabsärzten befördert Dr Plagge
Stabsarzt ber Reſ in Bera dieſem mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bis
herigen Uniform Dr Rich ter Oberarzt der Landw 2 Aufgebots in Weißen
ſels der Abſchied bewilligt

Kun ſt und Wiſſenſchaft
Eine intereſſante Schiller ßeliquie Jm Dresdener Antlquarlat

von Paul Alicke Grunger Straße iſt zurzeit das Original eines
Briefe s ausgeſtellt den Schiller in den letzten Wochen
ſeines Lebens an ſeinen Verleger Göſchen gerichtet hat Der
vier große Quartſeiten umfaſſende Brief zeugt wie der Dresd
Anz ſchreibt dafür daß Schiller bis kurz vor ſeinem Tode
mit höchſter Anſtrengung ſeiner Kräfte gearbeitet hat Am Ein
gang des Weimar den 1 März 1805 datierten Briefes der
bisher noch nicht veröffentlicht zu ſein ſcheint ſchreibt Schiller
Hlier überſchickt Jonen Goethe den Neffen des Rameau Seine

Krankheit hat die Vollendung des Werkes ſo lange verzögert
Wenn es ihm möglich iſt will er noch einen oder zwei Bogen
Anmerkungen nachliefern doch kann er es noch nicht für gewiß
verſprechen und Sie brauchen ſich auf keinen Fall mit dem Druck
zu genieren

Eine Dramatiſierung der Fridtjofs Sage Auf dem Svenska
Theatern in Stockholm wird demnächſt eine intereſſante Neu
heit zur Aufführung gelangen nämlich eine Dramatiſierung der
Fridtjofs Sage Der Verfaſſer iſt ein junger Stockholmer
Schrifiſteller Ernſt Hörman und ſeine dramatiſche Dichtung iſt
eine vollkommen ſelbſtändige Behandlung der Sage Das
Drama iſt im Blankvers geſchrieben und hat fünf Akte Der
Verfaſſer hat ſich bemüht Ingeborgs Bruch mit Fridtjof und
ihre Verehelichung mit König Ring durchaus ſelbſtändig zu
motivieren

Neues von den Meteoriten Die von dem Smithſonian Jn
ſtitut im letzten Frühjahr zum Studium der großen Meteoriten
lager beim Canyon Diablo nach Arizona entſandte
Expedition gibt ſoeben einen kurzen proviſoriſchen Bericht
heraus Die Forſchungen führten zur Auffindung einer neuen
Art meteoriſchen Eiſens und von bemerkenswerten Proben ge
ſchmolzenen kieſelhaltigen Sandſteines Es konnte auch feſtge
ſtellt werden daß mehrere tauſend Stück WMeteoreiſen die ſchon
früher aufgefunden wurden bereits vor dem letzten Ausbruch
der Vulkane nördlich Flagſtaffs auf die Erde niedergegangen
ſein müſſen dies mag im Zuſammenhang ſtehen mit der Bildung
jener großen kraterähnlichen Erdhöhlung deren Urſprung bisher
nie überzeugend erklärt werden konnte Es iſt nicht ausge
ſchloſſen daß vor mehreren Jahrhunderten eine gewaltige Maſſe
oder Tauſende kleinere Stücke Meteoreilfens an jener Stätte in
Arizong mit ſolcher Wucht auf den Erdboden pralten daß durch
den gewaltigen Druck auf die Oberfläche des Bodens jene Senkungen
und Höhlungen hervorgerufen wurden

Vermiſcbtes
Verhaftung eines Heiratsſchwindlers Auf Veranlaſſung der

Berliner Kriminalpolizei iſt in Biedenkopf der gefährliche
Heiratsſchwin ler Max Schimangk verhaftet worden Er
nannte ſich Graf de Paſſy und ſuchte die Tochter einer an
geſehenen Familie zu entſühren

Zum zweiten Male anusgebrochen Aus der Jrrenanſtalt
Dalldorf iſt der 35 Jahre alte Schlächter Grabowsky
der ſeinerzeit unter der Anklage ſeine Ehefrau ermordet
zu haben vor den Geſchworenen ſtand aber für unzurechnungs
fähig erklärt und wegen Gemeingefährlichkeit in eine Anſtalt
gebracht wurde abermals entſprungen Schon im Jahre 1908
entwich er einmal kehrte aber bald freiwillig zurück Zuletzt
war er als gebeſſerter Geiſteskranker in dex ſog Arbeiterkolonie
untergebracht

Einbruch in einen Reſtaurationswagen Der abends 6 UÜbr
nunr bis Bernkgſtel5 Min von Trier abgehende p führt

Reſtauration Als der Zug auf der Endſtation Bullay ankam
waren die Reſtaurattonsräume gewaltſam erbrochen und ſämt
liche Vorräte an Wein Kognak und Zigarren geraubt
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25 Perſonen
wur
meidet wird bereits bis in den Reglerun

unter Waſſerder Münchener Vorſtadt Au unter Foer
Flur üchteten nur notdürftig bekleidet
Dre 43 Waſſer in den Straßen ſteht nahezu 1 Meter hoch

Der Schaden iſt bedeutend
Furchtbare Folgen eines häuslichen Streites Der Holzhändler
ihauſer in A and bei Wien der mit ſeiner Frau in Unfrieden

Wie warf als er nach Mitternagchj betrunken heimkehrte
Streit eine brennende Lampe nach ihr Dieſew lodierte das Haus geriet in Brand Die Frau flüchtete mit

ſFweren Brandwunden der Mann und die ſechs Kinder blieben
im brennenden Hauſe Als die Feuerwehr ankam waren der
Na un und vier Kinder im Alter von 4 bis 9 Jahren tot
Die zwel jüngſten Kinder ſind gerettet

ig eines deutſchen Dampfers Der der Hamburgauniig Shnte gehörige Dampfer Boruſſia kam mit
44 Paſſagieren an Bord aus Braſilien in Liſſabon an und warf

Dienstag nachmittag im Tajo Anker Die Ankerketten riſſen
d das Schiff geriet ins Treiben Die Poſſagiere und dieMannſchaft wurden durch Rettungsboote guf genommen Ein

Mann wird angeblich vermißt Weiter wird gemeldet Der
rit 60,000 Sack Kaffee befrachtete Dampfer Boruſſia iſt

Maeſichts der Stadt Liſſabon vollſtändig im Tajo verſunken
ſodaß nicht einmal die Maſten mehr aus dem Waſſer hervor
ragen Tot ſind ſoweit bis jetzt bei den Rettungsarbeiten feſt
eſtellt werden konnte nur ein zur Beſatzung der Boruſſia

gebörender Schiffsiunge ſowie ein Dolmetſcher der Agentur der
Hamburg Amerika Linle Auf dem Tajo herrſcht heftige
Strömung es regnet ſtark

Ter Eiſenbahnüberfall bei Orel Beil dem bereits geſtern
gemeldeten Ueberfall auf den Eiſenbahnzug auf der Station
Karatſchew hatten es die Räuber auf den im Zuge befind
lichen Kaſſenboten der Malzeweſchen Fabriken abgeſehen der
etwa 60,000 Rubel mit ſich führte Die Räuber ſchleuderten
eine Bombe durch deren Exploſion der Kaſſenbote getötet
und 4 Begleiter verwundet wurden Ein Militärkommando
übernahm die Verfolgung der Räuber die mit 40,000 Rubel
entkamen Bei der Durchſuchung des Zuges durch die Polizei
wurden fünf verdächtige Perſonen feſtgenommen ebenſo auch zwei
verwundete Räuber Die Bande war etwa 15 Mann ſtark Auf

eſetzt

den Gleiſen wurde eine Bombe gefunden Bei dem Ueberfall E
büßten außer dem Kaſſenboten noch zwei Paſſagiere das Leben
ein Unter den vier Verwundeten befinden ſich gleichfalls zwei
Paſſagiere Der noch fehlende Betrag von 20,000 Rubeln wurde
nachträglich im Wagen gefunden

Kleine Chronik Auf einer Kirmes in Rheine Weſtf wurden
zwei Perſonen ein Budenbeſitzer und ein Arbeiter erſtochen
Von im Jſolierhaus in Enpen untergebrachten Typhus
kranken aus dem Grenuzgebiet ſind bisher zwei geſtorben

Durch das Automobil des Kaufmanns Adolf Bial Mit
inhabers der Firma Bial u Freund wurde in Breslau der
8ojäbrige Oberleutnant a D von Stockmaus überfahren und
getötet Auf der Zeche Lothringen bei Dortmund
verunglückte der Koksarbeiter Pratzler dadurch daß beim Oeffnen
der Ofentür die glühen de Tür über ihn fiel Pratzler
war ſofort tot

Halke und Amgegend
Halle 24 Oktober

Zu den Stadtverordnetenwahlen
In der geſtrigen öffentlichen Wählerverſammlung

in den Germaniaſälen ſtellten ſich die bürgerlichen Kandidaten
der III Abteilung Gygas Döhler Kobert Reiling
Springer Helmecke Borges u Dr Steinb rück vor Es
wurden keine Einwände gegen ſie erhoben die Verſammlung er
klärte ſich vielmehr mit ſämtlichen 8 Kandidaten einverſtanden
Wir kommen auf die Verſammiung zurück

Ueber die Schankkonzeſſionsſtener und die Bedürfnisfrage
für das Schankgewerbe

referierte in einer vom hieſigen Berein gegen den Miß
brauch geiſtiger Getränke einberufenen gut beſuchten
Verſammlung Herr Prof v Blume Er führte aus daß die
Steuer ohne gleichzeitige Einführung der Bedürfnisfrage ihren
Zweck ſchwerlich erreichen wird ja auch kaum zu rechtfertigen
iſt Wird jedoch dem einzelnen auf Grund eines Ortsſtatuts
das die Bedürfnisfrage bei Erteilung von Konzeſſionen einführt
eine beſondere Bevorzugung zuteil ein Monopol verliehen ſo
rechtſertigt ſich von dieſem Augenblick an die Steuer Die
Gemeinde hat das Recht die Bedürfnisfrage einzuführen Dieſes
Recht wird zur Pflicht wenn zuviel Schanukſiätten vorhanden
ſind Jede Verminderung der Trinkgelegenheit hat eine Ver
minderung des Trinkens zur Folge Für Halle ſteht ein Ueber
fluß von Schankſtätten außer Zweifel Jnnerhalb zweier Jahre
hatten ſich die Kneipen ohne Branntwein Konzeſſion um 14 Proz
vermehrt Dabei iſt zu bedenken daß auch in dieſen Schank
ſtätten Branntwein verſchenkt wird Jn Wahrheit kommt in
Halle auf 117 Männer eine Schankſtelle auf 87 Männer
eine Verkaufsſtelle für geiſtige Getränke Die be
dauerlſchen und zweifelhaften Exiſtenzen die als Opfer des Schank
konzeſſionsſchwindels mit allen Mitteln ihre Kunden anziehen
und feſthalten würden bei Einführung der Bedürfnisfrage
allmählich verſchwinden Die große Mehrzahl der preußiſchen
Großſtädte bat die Bedürfnisfrage eingeſührt Jn Hannover
chaffte man ſie ab um ſie nach ſehr kurzer Zeit wieder ein
zufübren Die Gründe der Gegner der Bedürfnisfrage ſind
einesteils abzulehnen andernteils können ſie überwunden werden
Die Berufung auf die Gewerbefreiheit iſt eitel Blendwerk Volle
Gewerbefreiheit exiſtiert ſchon heute nicht im Gaſtwirtsgewerbe Die
zausaleichenden Wirkungen der Konkurrenz führen hier zu Miß
ſtänden deren Bekämpfung im öffentlichen Jntereſſe liegt Die
glichen Ungerechtigkeiten bei Erteilung von Konzeſſionen

dir nicht ausſchlaggebend ſein bei einer Maßregel welche
W aute Wirkungen hat Der Einwand bingegen daß bei Ein

Ndauna der Bedürfnisfrage einzelne auf Koſten anderer bereichert
erden muß eben durch Einführung der Schankkonzeſſionsſtener

gntträfiet werden Der Referent überſchätzt die Wirkungen keines
P die die vorgeſchlagenen Maßnahmen auf dem Gebiete der
d inw fung des Alkoholmißbrauchs haben würden größere
r ſind Belehrung Wohnungsverbeſſerung Jugendfürſorge
t aßige Einrichtungen für die Un verheirateten der niederen

n e doch iſt ihre Einführung aus Gründen der Sozlalpolitik
a der Voltswohlfahrtspflege dringend notwendig Die ſich an
w e Kende Debatte war recht lebhaft und erfreulſch da die an

enden Vertreter aus dem Gaſiwirts und Kellverſtande in der
würr e ſoche ihre Zuſtimmung geben konnten Herr Käppel
S rde ſogar bei Einführung der Bedürfnisfrage mit böheren
rn e der Schankkonzeſſionsſtener einverſtänden
nd W die vom Magiſtrat vorgeſchlagenen ſind Jn Rheinland

r eſtfalen ſeien die Steunerfätze in der Tat bedeutend höher
zeſſio Klopfleiſch führt berechtigie Klage über den nicht kon
in Irerten Ausſchank in Kauſläden Viktuoliengeſchäſten Kellern

ſicht i er das Unweſen in Animierknelpen Die polizeſliche Auf
des giſfe bier viel zu wünſchen übrig Auch ein Angehöriger
Juſt eUnerſtondes ſproch ſich für die Bedürfnisfrage aus Herr

t ded Elze iſt erfreut über das Vorgehen der Gaſtwirte
eine erin Zweifel am Ertrag der Steuer nicht und würde ſelbſi

geringere Ertragsſumme mit Freude begrüßen Nach einem

gebiſfen mehreren Bezirken Schleſenſs Schinßwort des Referenten empfahl der Vorſitzend
den 25 Perſonen rn t a ne e re Der J Rat üniberſſtälskuraide De and

an e a reslan gean t ent ſowie die Krelslandräte verhängtenWinter Der Hund iſt bisher noch nicht getötet worden

Jnfolge eines Rohrbruchs iſt ein
Die Be

n die oberen Stock

eyer der Veeſintion y Verſammlung folgende
Die Verſammlung erklärt die Einführung einer Schank

Magiſtrat und die StadtverordnetenVerſammlung die dringende
Bitte zugleich durch ein Ortsſtatut die Erteilung aller Schankkonzeſſionen von der Bejahung der Bedürfnisfrage abhängig
zu machen da eine wirkſame Bekämpfung des Llkoholmißbrauchs
nur auf dieſem Wege gewährleiſtet iſt

Die Verſammlung nahm die Reſolution einſtimmig an
e

Dr Georg Kampffehzer Privatdozent an der hief Univerſität
der ſoeben von einer ſechsmonatlichen Studienreiſe in
Marxokko zurückkehrte iſt zum Profeſſor ernannt und
als Lehrer des Arabiſchen an das Seminar für Ortentaliſche
Sprachen zu Berlin berufen worden Außer Arbeiten die auf
anderen Gebieten liegen hat K in verſchiedenen Zeitſchriften
namentlich in den Mitteilungen des Seminars für Orfjentaliſche
Sprachen eine Reihe von Studien über die Dialekte des Ara
biſchen ſowie über ethnographiſche Verhältniſſe Nordweſtafrikas
veröffentlicht Eine zuſammenfaſſende landeskundliche Darſtellung
iſt ſein Buch Marokko Angewandte Geographie Halle a
Heft Jm Jahre 1906 wurde Pr K zum Mitglied der
Kaiſerlich Leopoldiniſch Caroliniſchen Deutſchen Akademie der
Naturforſcher Sektion für Ethnologie und Geographie gewählt
Den größeren Teil ſeines letzten Studienaufenthaltes in Marokko
m t in der nördlichen Hauptſtadt des Landes Fes zu
gebracht

Ernennung Bei den Kommiſſionen für die Vor und die
Hauptprüfung von Nahrungsmittelchemikern in Halle a S iſt
an Stelle des ordentlichen Profeſſors Dr Klebs der ordentliche
Profeſſor Dr Noll zum Mitgliede ernannt worden

Auszeichnung Dem langjährigen Mitarbeiter des verſtorbenen
Geh Rat Maercker dem nach dem Tode des Prof Bühring
auch die Nachfolgeſchaft Maerckers in der Leitung der agrikultur
chemiſchen Kontroll Station der Landwirtſchaftskammer über
tragen wurde Herrn Dr H C Müller iſt das Prädikat als
Profeſſor verliehen worden

Tehte Nachrichten und Telegramme

Carnuſo in Berlin
Berlin 24 Okt Jm Königlichen Opernhauſe begann geſtern
nrico Caruſo ſein Gaſtſpiel mit Verdis NRigoletto

Das Haus war voll beſetzt im Parkett und 1 Rang bemerkte
man zahlreiche bekannte Perſönlichkeiten der Berliner Geſell
ſchaft in der großen Hofloge hatten Damen und Herren des
Hofes Platz genommen Jn den feitlichen Hoflogen erſchienen
der Kaiſer die Kaiſerin Prinz und Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen Prinz Auguſt Wilhelm mit Prinzeſſin Braut
und die Prinzen Adalbert und Joachim Die muſikaliſche
Leitung der Oper hafte Herr Kapellmeiſter v Strauß geſungen
wurde durchweg in italieniſcher Sprache Die Majeſtäten
vereinigten ſich mit dem Publikum zu ſehr ſtarken Beifalls
äußerungen vielfach bei offener Szene

Sozialdemokratie und Mäßſzigkeitsbewegung
München 24 Okt Die Vertrauensmänner der Ge

werkſchaften und der ſozialdemokratiſchen Partei
beſchloſſen die Mäßigkeitsbewegung zu unterſtützen von
einem Bohykott des vertenerten Bieres aber abzuſehen

Tätlicher Angriff im
öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus

Wien 24 Okt Nach Schluß der heutigen Sitzung des Ab
geordnetenhanſes wurde der Abg Graf Sternberg von dem
ſozialdemokratiſchen Abg Schuhmeier tätlich angegriffen
weil Sternberg ein Bild zeigte auf dem eine Hofequipage mit
einem Lakei in der Maske des Abg Schuhmeier zu ſehen war
Sternberg konnte nur durch Dazwiſchentreten mehrerer Abgeord
neten vor weiteren Mißhandlungen geſchützt werden Die Führer
der Sozialdemokraten erklärten dem Präſidenten wenn dieſer
nicht gegen die fortgeſetzten Beſchimpfungen und Beleidigungen
der ſozialdemokratiſchen Partei durch Sternberg einſchreiten

ne die Partei im Sitzungsſaale an Sternberg Vergeltung
üben

Die Franzoſen in Marokko
Paris 24 Okt Aus Caſablanca wird gemeldet Trotz

eifriger Nachforſchungen iſt der Leichnam des bei Caſablanca
von Leuten des Uled Said Stammes erſchoſſenen franzöſiſchen
Kaufmanns Küntzer nicht aufgefunden worden er iſt wahrſchein
lich von den Mördern mitgenommen worden Der deutſche
Major Wolff iſt in Caſablanca eingetroffen Das Meer an
der Küſte von Caſablanca zeigt normalen Zuſtand die Verbin
re zwiſchen dem Lande und der Reede funktionieren regel

mäßig

Zum Unfall des Dampfers Lituanig
Cimbrishamn Schweden 24 Okt Der auf Grund geratene

Dampfer Lituagania ſitzt noch feſt Da das Wetter andauernd
ſehr ſchön iſt beſteht vorläufig keine Gefahr An Bord befinden
ſich 760 Paſſagiere meiſt Polen und Juden und 104 Mann Be
ſatzung Taucher unterſuchen die Beſchädigungen der Lituania
Man beachſichtigt die Paſſagiere durch einen anderen Dampfer
an ihren Beſtimmnngsort zu bringen

Zum amerikaniſchen Bankkrach
New Hork 24 Okt Meldung der Aſſociated Preß Nach

einer langen Konferenz mit den Vertretern der bedeutendſten
hieſigen Banken gab Schatzſekretär Cortelyou die Erklärung
ab daß das Schotzamt alle ſeine Hilfsmittel verwenden werde
um die legitimen Geſchäftsintereſſen auf jede Art zu unter
ſtützen und daß es ſchnell und gründlich vorgehen werde
Cortelyoun erklärte weiter die Nationalbanken New Yorks ſeien
gegenwärtig außerordentlich gut fundiert Man habe allgemein
die Situattion in der Hand dieſelbe werde von vielen einfluß
reichen Perſönlichkeiten kontrolliert Unter den Truſtgeſellſchaften
ſel eine Bewegung im Gange eine Organiſation wie das Clearing
bouſe es für die Banken ſeſ zu ſchaffen was einen wohltätigen
weitgehenden Einfluß haben würde Nach der Sitzung wurde
bekannt daß die Knickerbocker Geſellſchaft boffnungs
los als zahlungs unfähig angeſehen wird und ihr keine

ilfe gewährt würde Ferner wird berichtet daß die Truſt
ompany of America um Unterſtützung gebeten

habe die ihr in weitgehender Weiſe auch ſür die Zukunft zu
geſagt wurde Dieſe Geſellſchaft hat heute 12 Millionen in
ihren Gewölben um nötigenfalls den heutigen Auszahlungen
nachkommen zu können Die übereinſtimmende Meinung der
bei der Sitzung anweſenden Bankvertreter war daß die
Börſenlage gebefſſert ſei und keine weitere Schwierig
keiten erwartet würden daß ferner den unterſtützungsbedürftigen
Truſtgeſellſchaſten Hilfe zuteil werden ſollte

New Hork 24 Okt Der Erſte Aufſichtsbeamte des Staates
für die Manken ließ die in der City gelegene Filiale der
Knickerbocker Company ſchließen und erklärte daß das
Geſchäft erſt nach vollendeter Reviſion wieder aufgenommen
werden dürſe Jn Pittsburg beſchloſſen die Banken und
das Clearinghonuſe nach der Schließung der Fondsbörſe genaue

Geſellſchaften demzufolge war die Meldung verbreitet daß zwei

hördlich beſtellter Verwalter übergehen würdeu

konzefſionsſteuer zwar für wünſchenswert richtet aber an den T

Weſtingbouſe und zwei andere Geſellſchaſten in die Hände be

v à

New Hork 24 Okt Die leitenden Finanzleute bemühenOrdnung in das Chaos r und die e
ſtark gefährdeten großen finanziellen Intereſſen zu ſchüßen Sie
verſuchen ernſtlich ein Syſtem des Zuſammenarbeitens unter den

ruſtkompagnien zuſtande zu bringen Jhr Plan iſt das Soll
ſrüten u die rer a reren gründlich zund diejenigen zu unterſtützen die ſie als nach vorſichtigen Grundſätzen Lefahtt befunden haben 4 vorſis

New Hork 24 Okt Der Anſturm der Deponenten auf die
Truſicompany von Amerika der geſtern früh begann dauerte
den ganzen Tag über bis zum Schluß der Geſchäftsſtunden fort

wurde den an ſie geſtellten Anforderungen

Von den GordonBenuett Preis der Lüfte
New Hork 24 Okt Nunmehr ſind bis auf den franzöſiſchen

Ballon Jle de France Führer Leblanc auch die anderen Luft
ballons die am 21 Hklober in St Loufs aufſtiegen und um
den Gordon Bennett Preis der Lüfte konkurrieren gelandet

Asbury Park Staat New Jerſey 24 Okt Der geſtern vor
mittag hier gelandete deutſche Ballon Pommern Fübrer
Erbslöh hat die etwa 1000 engliſche Meilen lange Fahrt von
St Louis bis hierher in 39 Stunden 55 Minuten zurückgelegt

Dover Staat Delaware 24 Oktober Der deutſche Ballon
Abercron iſt bier 800 engliſche Meilen von St Louis ge
landet Der Ballon Düſſeldorf wurd tern 8bier geſtchtet f wurde geſtern 8 Uhr morgens

727252

Bremen 24 Okt Der Kaiſer bat 21 Herren vom Nord
deutſchen Lloyd darunter dem Generaldfrektor Dr Wiegand
ſowie den Direktoren Bremermann Leiſt und Walter die
Südweſtafrika Denkmünze aus Stahl verliehen als Anerkennung
für die bei der Entſendung des Marine Expeditionskorps nach
Südweſtafrika geleiſteten beſonderen Dienſte

München 24 Okt Wie die Allgemeine Zeitung aus Wien
meldet verlautet in dortigen gut unterrichteten Kreiſen der
Papſt habe den ehemaligen Provinzial der öſterreichiſchen
Dominikaner Pater Andreas Frühwirth als Nuntius für
München in Ausſicht genommen

Wien 24 Oktober Die Beſſerung in dem Befinden des
Kaiſers iſt auch im Laufe des geſtrigen Tages anhaltend
geweſen

Rom 24 Okt Einem hieſigen Blatte zufolge wird trotz aller
Bemübungen der deutſchen Katholiken im nächſten Kon
ſiſtorium kein deutſcher Kardinal ernannt werden Ebenſo wird
der Papſt keinen franzöſiſchen Kardinal ernennen obgleich deren
Zahl von ſieben auf vier herabgeſchmolzen iſt
Puaris 23 Okt Die Bevölkerurg von Douai verſuchte einen
jungen Mann zu lynchen der wegen dringenden Verdachts
eines Luſtmordes an einem 12 jährigen Mädchen ins Gericht
eingeliefert wurde Er hatte das Kind in eine kinematographiſche
Vorſtellung geführt auf deren Programm auch der Fall Soleilland
ſtand Wenige Stunden ſpäter wurde das empörende Verbrechen
entdeckt Die Angelegenheit wird im Parlament bei der Be
ſprechung der Begnadigung Soleillands zu Sprache kommen

Sofig 24 Okt Die hieſigen Soztkaliſten die für Montag den
Tag der Eröffnung der Sobranje eine Arbeiterkundgebung vor
der Sobranje vorbereiten veröffentlichen zu dieſem Zwecke im
hieſigen Arbeiterblatte einen Aufruf der Beleidigungen
des Fürſten enthielt Jnfolgedeſſen wurde der Vorſtand der
Sozialiſtenpartei von der Polizei vernommen die den Verfaſſer
des Artikels ausforſchen will

Catanzaro 24 Okt Geſtern abend 9 Uhr wurde hier ein
ſehr heftiges Erdbeben verſpürt Ein Schaden iſt nicht an
gerichtet worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Gewerkenversammlung der Kaligewerkscohaft Günthers

hall genehmigte die Abmachungen mit dem Kalisyndikat
sowie die Verpfändung des Bergwerks und Grundeigentums für die
Anleihe und die Bestellung von 2,200,000 M Siecherungshypothek
zugunsten der Treuhandgesellschaft Der Abschluß der Anleihe
und die näheren Modalitäten bleiben der Verwaltung üherlassen
Seit Januar wurden 260,000 dz Kaiuit im Verkaufswert vo
338,318 gefördert Im August und September empfing din
Fabrik 53,000 dz Rohsalze sMagdeburg 23 Okt Zuckermarkt Heutige Abendbörsetendierte sehwach infolge zunehmenden Fabrikwareangebots s0
wie Realisationen von Oesterreich und London, Darauf heutiger
Tages verlust von 15 Pfg zurückzufuhren

London 283 Okt Südafrikanische Minenkurse Central
Mining 9,62 Chartred 6,93 Cons Goldfield of SA 2,665 Consol
Min Seleet 0,37 De Beers 19,0 East Rand 3,40 Geduld 0,93General Min Fin 0,78 A Goerz Co 0,71 Jagersfontein 65,62
Otavi 5,25 Randfontein 1,84 Rand Mines 4,63 Roodep Cent Deep
0,37 Roodep United 1,37 Sheba 0,12 South West Africa 14/0
Witwatersr eep 3,37

Rio de Janeiro 22 0kt
Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 23 Okt

Wecehsel auf London 16

Gold Briet Geld BriefAlexandershall 7700 7800 Immenrode 1750 1825Beienrode 565 0 5800 Johannashall 3400 3575
Burbach 10,650 10,800 Justus T 4000 4220Carlisfund 7200 7350 Kaiseroda 7400 7600
Cecilienhall 751 125 Ludwigshall 7290 7600
Desdemona 5700 Neustaßfurt 14,300 165,000Deutsche Kali Akt 100 101 Roeichskrone Lossa 950 1100
Deutschland 3300 3400 Roland 30 50Friedrichshall 77 809 Ronneberg Akt 138 142
Glückauf Sondersh 16,300 16,600 Rothenberg 19251 2000
Günthbershall 4425 45090 Sachsen Weimar 900 950Hannov Kali Akt 3990 3590 Salzdetfaurt Kaliw A 20590 21520
Hansa 1656 1725 Schieferkaute 475 550Hattortf 421/220 43 Siegfried I 3150 3225Heldburg 60290 6200 Sigmundshall 18200 20090Heldrungen 625 675 Teutonia 4ktien 18690Hohenfeis 7800 7959 Wilhelmshall 12 100 12 400Hohenzollern 2850 3925 Wintershall 11,900 12,200
Hugo el 1076

Viehmarkt
Borlin B Okt Städtischer Sehlachtviehmarkt Amtlleher

Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 393 Rinder
2102 Kälber 2688 Sobafe und 18,417 Schweine Ochsen Bullen
Käühe feh en Kälber A 95 89 B 87 92 M C 61 71 581
D Sehate A 86 90 B 73 76 C 60 64 DScnFeine A 67 B C 47 82 M o lTendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa 65 Stück un verkauft

Unterſuchung der finanziellen Angelegenheiten der Weſtinghonſe Her Kälverhandel gestaltete sioh glatt Bei den Schaffen fanden

drückt und sehleppend und hinterläßt bedeutenden Veberstaad
etwa 25 des Auftriebes Absata Der Schweinemarkt verlietf gee Sohweine brachten Preise über Notiz



e 4 F T S 7 X u 8 3 e 3 h 9 n e 4 mWaren und Produktenvdertonte Kagee JanaarzvebruarGetreide Muhlien Eraengnisse agw Hamdarg B Okt 8 Uhr Kaffee a SantosBorlin B Oxt Frähmarkt ſammen r Proitos Okt 31,75 s Dez 60 Gd März An Mal 62,76 Gd
Weizen inländ 227,00 291,00 Roggen inländ 206 207 Abö wG erste iniänd Fuitergereto mivei ung 165 173 gute 170 am burg 22 Ort Kattee e meata 3000 Sack

186 ruesisohe und Donau lelohte 1657 160 ab Bahn u frei Ams t 77 D Okt Java Ka ood ordinary Se

Wagen Hater lee fein I Okt antos186 196 mittel
mittel u
ab Bahn u frei W
türkiscoher 167 169

mäürki77 i
Nais amer

runder 164,00 166

meoklenb pomm posen soh176 ruseisoher und
am oerik
ter 169,00 171,00

ab Bahn u frei Wagen

Oht 41,00 Dez 41
New Tork

Erb inländische u ausländische Futterware mittel 186 120lein und Taubenerbeen 186 206 kleine Kocherbsen ab Antwerpen 23 Okt Schluß Raffiniertes
Bahn und frei Wagen Weilzenmehl 00 36,75 32,76 Roggen loeo 22,00 Nov Dez 22
mebl O und 1 27,80 29,00 Weizenkleie 12,70 13,60 Roggen New Vork 23 Okt Telegr
Kleie 13 50 14,60 ab Mühle

Hamburg 23 Okt Weizen rubig mecoklenb u ostholstein
Roggen ruhbig meoklenb u altmärk 190

eif 9 Pud10/16 Okt Nov 168,00 M Gerste flau südrusese oit Okt
137,00 Hafer rubig holst u meoklenb 170 150 Mais ruhig
Amerio mixed eit per Okt 129,00 La Plata oit Okt Nov 129,00

Antwerpen 23 Okt Weizen stetig Mais fest Hafer stetig

210 222

Gerste fest
New Vork 23 Okt Toelegr

1112/8 vorige Notieru
111 Mai 1147 e 11

Dez 71 71
fracht 12 124

108 16057/6

Mai

t689/8

s 6844

einen Okt
Juli

Knrtoftelment aond Stärke
Berlin 23 OktFenohte Stärice 14,90

Hamburg 23 Okt nachm 6 Uhr Räben
Basis 88 90 Rendement neue
Okt 18,65 Nov 18,60 Dez 18,70 März 19,15 Mai 19
Ruhig

London 23 Okt 96/0 Javazuoker
Roh Räbenzueker flau loco 9 sh 3 d

Rohzucker ruhi
Weiber Zucker foest

26 Jan April 275e Mai Aug 28
Paris 23 Okt

bis 23,75

Kartoffelmehl und Stärke 23,650 24,00

Magdeburg 283 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,75 25 00

Berliner Börse
23 Oktober

FPrgänzung zu den telephon
dleldungen im gestr Abenäblatt o Cons 89 26 u IOr

IIIIIIIIIIAmsterdam
Berlin Wehs 52 Madrid a
do Lombrd 6 Paris 3 l

Brüesei 5 Petersburg u
Christiania 5 Warschau 7

s London a Bukar Stadt A 880v

Ital Plätze 5Schweiz
Kopenhagen 6 Stockholm 6
Lissabon 4 Wien

Geldaorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St
8Gulden Stücke öst

0Gold Dollars
Imperials alte ado dodo

Amerik Noten 2 u 1 Doll
Kp zuhb Vork

Norwegische Banknoten
do

Oest Bkn Absohn àl000 K
Russ do zu 500 Rdo do 5 3 u 1 R
schwed Bkn zu 100 Kr
luss Zoll Coup 100 G R
do do kleine

zu 500 G
neue 100 R G

O

9,79

217,00d
4,20 25b260

111,900r
85 25b28

216,5502
216,4062
111,9562

Heufache Stantapap Eſand
und Rentenbrieſe Provinz und

Stindt Anleihen und Lose
D R Schatzanw 1904
Bad St A O1 unov 09
BremerAnl 1887 1699
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do 1904

Hessen 1893 1900
I üb St Anl unk 14

3/2
4

3

4

9

/2
3/2

98 60 da

190,260
92,30d26

92,0060

Ostpreubß Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westf Prov II III IVTeltow Kr Ani u 15

4

/2
4

3/2
4

99 30d
so,608

100,100
92,0660

99,5062

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische äo
Ssächsische do
Sschlesische do

98,600
99,600
99,600
99,608
99,600
99,700

Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Dortmund 1891 98 03
Dresden 1900 unk 10

do
Düsseld 88,93,94,00,03
Biscenach1899 uncv 09
Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1903
Köln 1900 unev 06
do 94 96 98 1901 03

Nürnberg St A 1903

3/2
3/2

/2

32
/2

4

/2

3/2
4

3/2
/2

/2

92,008
91,008
92,008
91,208
92,258
99,7 d
92,500
92,000
99,306
92,600
91,7560

100,258
92,908
87,000

Westpr ritt Pfdb B I
IBdo do

96,500

93,506
Säch IdwPk b XXIII

do Kreditbriete
do do

4

4

/2

100 256

100,250
93,000

Augsburger 7 fl Lose
Bad Präm Anl v 67
Braunschw 20 TIr I

Mark per Stück
Köln Mind Anl
Sachs Mein 7 I L

49/0 149,509

3/2 130,000

FIIIIIIIIIIIIIIIISiadt Anleihen und Lose
Argent Eisenb 1890 65 686 2562

o Anl v 1897 4 006I

Chines do v 1895 6
do do kleine 6 1104,50

Griech 59 do v 81/84 1,6 47,500
do 590 do kleine 1,6
do 59 G oId an P L 1,6 46,25
do 590 do kleine 1,6

Japan Anl 4 l a4 ob

Usanoe frei an Bord H

7 206

Roter Winterweizen Loco
Dez 1127Mai

ehl 66 4,60 Getreide
Chicago 23 Okt Telegr Weizen Dez 101/2 9928Mais Dez 6876 5796 99 Mai

Rohszucokoer 1 Prod
amburg por

40 Aug 19,70

ruhig loco 10 h 7

g 88 neue Kondition 23,50
No 3 kür 100 kg Okt 262 Nov

New Vork 6,76
Credit Balandes at Oil City 1,78

russ

Nordhausen
ohne a ab RBrenneroei

27 50 Nov Dez 27,50 G
Paris 23 Okt

Oele

s Okt

Oelsant

4714 in Doppeleimern 48 P

Köln 23 Okt Räböl loco
Antwerpen 23 Okt
Paris 23 Okt Sechlubßberi

New Vork 23 Okt
Rohe und Brothers 9,70

Pork per Jan 14,47

Wolle B
Liverpool 23 Okt Sohlu

davon für Spekulation un

in Philadeiphia 7

Bremen 23 Okt Schmalz willig Loko

Ohicoago 23 Okt Tolegr

Spiritus23 Oxt Branntwein 40 Vol tar 100 ug 63,69
bis 64,60 s Voi kär 100 kg 70,50 71

en Fettwaren

81,00 Mai 76,60

eht Rüböl ruhig
Nov 86,00 Nov Dez 86,50 Jan April 86,00

Telegr Sohmalz Western steam 9,60

Okt 8,45 Jan 8,40Sohmalsz

Baum wolle

Schlußbericht Ka averageun 41,26 Mal 41

c i i Metis
Petrolenm

Hamburg 22 Okt Petroleum abw Stand atte looo 7,50
vo

50 per Loco Li
Hamburg 23 Okt Spiritus stramm Okt 27,650 Okt Nov

Schmalz per Okt 113,00

iritus ruhig Okt 40,00 Nov 39,00 Jan,

Tube u Firkin

Hamburg 23 Okt Räböl ruhig verzollt 79,00

Okt 86,76

Bremen 23 Okt Baumwolle willig Upl midadl loco 59
Umsatz 8900 B

Export 1000 B Tendenz ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen tieberh Oktober 5,83

weiß

50 Jan März 22 B Fest
Petroleum Standard white in

Refined in Cases 10,90

London 23 Okt3 Non 65 Zinn ruhli

Amsterdam 23
Glasgow 2

warrants 64 h 7i d

span 182 engl 19 i n
Okt Bankazinn 86,26

3 Okt Vormittag Roheisen Mixed nuwm berg

6,63 MaiJuni Juni Juli 6,81
Ohemiteeche ProdukKte

m m

Februar März

Metalle
Hamburg 28 Okt Silber 84,50 Br 84,00 G
London 233 Okt Silber 28 /5

Sobluß COhilku

Glasgow 23 Okt e77 Roheisen
warrants Middeleborough 64 eh 6

Straits 139 9 W

Wondon 22 Sopt Ohllieaip ord 11 ab 39 ratt 110h 5 4

n Lata
willlei

wöhnl Marke 212 operz 221

i d

Artern Brückenpegel
Weißenkfels Oberpegel

do ünterpegei
Trotha
Alsleben Oberpegel

do Unterpegoel
Bernburg
Kalbe Oberpegel

do Unierpegel

V V L 2322

22 Okt 40,36

S

23 Oxt 0,38
2,38 380,18 2 0,18Fol 415177 2 31172 06 D 4 öä
0,65 2 0,651,40 2 1,40

Eger Blbhe

Budweis 22
Prag
Jungbunzlau
Laun
Pardubitz
Brandeis
Melnik o e 0 62
Leitmeritz 0,55Außig 23 0,80
Dresden 1,69

3 h
0,10
6,48
0,20

2 0,24

Mixed numberz

Der Wasserstand von Trotha befindet eioh im Abendblatte
Moldau Tsor

t Fall all uebs
G

ittenberg 1Roßlau à 5
Da Wurz 0,6351 6
Magdeburg 0,84 4Tangermde 1,18 2Wittenbergel 1,24 2Dömitz Peg 22 0 e 3
Lauenburg 23 0,74 3
Hohnstorf 0,74 4 S

Oktober November 5,78 November Dezember 5,71 Dezember Außig Von den oberen Plätzen werden em 30 Fall gemeldet

Zertag Ter Hier e vrgu er r er Steingut 7 Obligatlonen von Ind Gee Gewerkseh D Kaiser 4m x unk 17 98,500 Arehimedes 908 Akt Ges f Anil Fabr 4 2 unk 101 4Rumän Anl v I894 487,20020 do S XXVI unkK 14 32/ 94,500Arenberg Bergbau 46 708 2502 do do Hamb Amerik Pakt 4do do v 19065 487 o do S XXIV unk 12 3 92000e Balke Tellering Co 9 116,75628 Allgem Elektr Ges 496,7522 do do 4 10 2020
Russ Anleihe v 1906 4 92 90 do Com 0ObI T b 101 4 99 ob Berl Holzoomptoir 6 89006 äo äo 4 97 25020 Harpener vonv 1892
do 1890 II Em àäo do 8 V unic 17 4 93,500 Berl Vnionbrauerei 6 107,60026 Anhalt Kohlenwerke 4 95,000 do unk o7l
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do VIII R 2 Mag d Wittenv St A 3 96 ootao Hoffmann Stärke 12 204 508 Dresd St A 1900 abe 92 000 Glauziger Zuekertab 9 129,73
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do 1907 do 1917 498,608 Voigtl Maseh St Akt 20 226,000 Ieip2 H B u Anl 8 Kaisergruvo b Gorv 460 o00do v 1886 89 3 91 50 b do do Vorz A 20 229,008 S E unk b 1906 31/2 92 690 dort St A tdo V 1894 1896 91 o Westfäl Kupfer 104,25 do S VII do 1908 3/2 92,850 do do Pr A I 25 2465do v 1904 unk b 1913 3/2 92,50 Aue Eisenb Stamm A Westl Boden Ges freo 980 o do S X do 1913 3 92,600 Oberhohnd Porst 45 905
do Comm Obl 4 99,260 Wollwaren Merkur 16 216,100 do 8 Bund C 4 36,266 do Schader O 40do do 87,91 6 2 22,250 naſtol Rigenb voſſeſ 6 do S D a i 9berhohd 20556r HVP A B o do do 600 6 do S F unk b 1906 4 90 100 Zwieck St Vereinsgl 200 20do do o 89 000 do S VIII do 19081 4 99,250 Friedensgr Meuselw 42 913 000do r 4697,260 do Pfdb S IX uk 10 4 98,000 Prehlitz Braunk Ges 30 sreuß BK S I III Pr A 60u XXI unk 1910 1697 60 m nank Aktien vereingg cent odo S XXV unk 14 4 97 750 Abert Obem Wer re 2275720 905 Banic k Grund per 87/2130 2560 witz St A 98 odo S XXVIIunk 15 88 106 Alteld Gron Papiert 9 128,760 Leipz2 Baubank 66/6107,000 l 4o do Prior Akt 108
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